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Liebe Freundinnen und Freunde von Neve Shalom ∙ Wahat al-Salam,

gern wollten wir Sie wieder zeitnah über aktuelle Ereignisse aus unserem Verein aus dem Frie-
densdorf informieren. Am 02. September fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung (MV)
mit der Filmveranstaltung „Children of Peace“ in Frankfurt statt. Nachrichten aus dem Verein
und aus NSh∙WaS in Kürze ergänzen den Bericht.

Angesichts der schrecklichen Nachrichten von den neuen Kämpfen aus Israel/Palästina sollen
Sie jedoch zunächst erfahren, was uns die Dorfgemeinschaft dazu am 07. Oktober geschrieben
hat.

In Solidarität mit dem Dorf und allen, die sich für einen tragfähigen Frieden einsetzen,

Ihre Lühr Koch, Michael Jarzembowski und Ulla Philipps-Heck

***

Botschaft des Dorfes zu den aktuellen Ereignissen

An unsere weltweiten treuen Freunde!

Gestern wachten wir an einem grauenhaften Tag auf. Einem Tag voller Angst, Schock und Un-
gewissheit. Wir stellten fest, wir gehen in eine komplizierte spannungsgeladene Zeit, in der
unser Lager - das Lager des Friedens, der gemeinsamen Gesellschaft, das Lager der Vernunft
und der Besonnenheit - von allen Seiten angegriffen wird.

Trotzdem bleiben bei unserer Überzeugung, dass der von uns gewählte Weg der einzige Weg zu
Vernunft und Frieden ist.

Hunderte von Opfern - die meisten von ihnen unschuldige Zivilisten - haben bereits einen ent-
setzlichen Preis gezahlt und das Blutvergießen geht weiter.

Wir trauern um all die Toten auf beiden Seiten der Grenze und fühlen mit den Familien, die ihre
Angehörigen verloren haben. Wir sorgen uns um diejenigen, die als Geiseln genommen wurden
und hoffen auf ihre sichere Rückkehr. Wir hören das Geräusch einschlagender Raketen, die
unsere Böden und unsere Kinder gleichermaßen erzittern lassen.

In den sozialen Medien wird zu Racheakten an arabischen Bürgern aufgerufen, zur gleichen
Zeit werden arabische Israelis aufgefordert, sich dem Kampf um Gaza anzuschließen. Das alles
verstärkt unseren ohnehin schon hohen Angstpegel und wir fürchten uns vor rechtsextremen
jüdische Aktivisten, die bereits Lynchmorde planen.

Angesichts dieser neuen, unerwarteten Lage haben wir beschlossen, die Sicherheitsmaßnah-
men innerhalb des Dorfes zu verstärken. Neben den Patrouillen des externen Sicherheitsdiens-
tes haben die Jugendlichen des Dorfes Bereitschaftsgruppen gebildet, alle Schutzräume wur-
den geöffnet und die Notfall-Ersthelfer sind vorbereitet, in der Hoffnung, dass sie nicht ge-
braucht werden. Das Schulpersonal erhält Unterstützung vom Bildungsministerium (die Schu-
len sind vorerst geschlossen), die Einrichtungen werden von den örtlichen Behörden und den
gemeinsamen Teams unterstützt, um möglichen unverhersehbaren Ereignissen begegnen zu
können.

Erneut bringt uns eine unfassbare Realität in unserer Region zu demselben Schluss: Es gibt
keine wirkliche Lösung ohne wirklichen Frieden!

Auf dem Weg dahin gibt es keine Abkürzungen. Wir können nur dann in Ruhe und Sicherheit
leben, wenn wir die vollen Rechte jedes einzelnen Menschen, ob Palästinenser, Israeli, Jude
oder Araber, der zwischen dem Fluss und dem Meer lebt, anerkennen. Wir alle brauchen ein Le-
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ben in Sicherheit, Freiheit und wirklicher Demokratie.

Liebe Freundinnen und Freunde: Gerade jetzt, wo der Sturm um uns herum immer stärker
wird und wir uns alle in einem emotionalen Alarmzustand befinden, ist es für uns in Wahat al-
Salam ∙ Neve Shalom, für die Mitglieder und Bildungseinrichtungen, die School for Peace, die
binationale Grundschule, das Pluralistic Spiritual Center und alle, die an eine gemeinsame Ge-
sellschaft glauben, wichtig, weiterhin ein Wegweiser zu sein, unsere Fackeln in der Dunkelheit
um uns herum zu entzünden und ein Vorbild für Frieden, Gleichberechtigung und Gerechtigkeit
zu sein.

Wir sind zutiefst dankbar für all unsere Freunde in der Welt, die unsere Sache unterstützen
und, egal in welcher Situation, für uns eintreten. Wir halten Euch auf dem Laufenden.

In Verbundenheit und der Hoffnung, dass wir den Frieden erleben werden!

Samah Salaime
Neve Shalom Wahat Al Salam

***

Mitgliederversammlung am 02.09.2023 in Frankfurt

In diesem Jahr waren wir bei der Evangelisch-Reformierten Gemeinde Frankfurt zu Gast, die
seit einigen Jahren regelmäßig Kollekten für NSh∙WaS sammelt. Für die gute Zusammenarbeit
sind wir sehr dankbar.

Unsere Vorsitzende Ulla Philipps-Heck begann ihren Rechenschaftsbericht mit dem Gedenken
an 2023 verstorbene Mitglieder, vor allem an unseren langjährigen Vorsitzenden und Ehrenvor-
sitzenden Hermann Sieben; den Text zu seinem Gedenken können Sie hier öffnen.

Schwerpunkte der Vereinsarbeit 2022/2023 waren neben dem Fundraising v.a. die Projektzu-
sammenarbeit mit verschiedenen Organisationen (Kindermissionswerk, pax christi, New Israel

https://wasns.de/index.php/s/P8Fbmc8HYsPpFAJ
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Fund Berlin, Bundesrechtsanwaltskammer, Evangelische Erwachsenenbildung im Raum Frei-
burg und Ev. Hochschule Freiburg) sowie die Öffentlichkeitsarbeit.

Zu den wichtigen Projekten des Vereins in der kommenden Zeit gehört neben einer verstärkten
Öffentlichkeitsarbeit, der Gewinnung von jungen bzw. jüngeren Leuten als Aktive, Mitglieder
und/oder Volontär:innen auch die Entwicklung einer Webseite unseres Vereins. Den vollständi-
gen Rechenschaftsbericht finden Sie hier.

Michael Jarzembowski stellte anschließend den Finanzbericht vor. Ein herzlicher Dank ging an
Heide Sieben für ihre Kassenprüfung und für ihren Prüfbericht. Wir freuen uns, dass sie auch
2024 für uns die Kassenprüfung übernehmen wird.

Gefreut hat uns auch die rege Beteiligung der Mitglieder und Gäste an der Diskussion zur Fra-
ge, wie man NSh∙WaS bekannter machen kann. Thema waren v.a. Reisen. Zum Beispiel wer-
den in Darmstadt und Umgebung 14-tägige Reisen für 9er-Gruppen angeboten, in die auch ein
Besuch des Friedensdorfes eingeschlossen ist. Allerdings ist dieses Angebot schon bis 2026
ausgebucht. Wie bei allen anderen Angeboten ist der Altersschnitt auch hier im gehobenen Be-
reich, also eher bei Ü50. Bei diesem Reisemodell gibt es ›nur‹ zwei Reisekoordinatoren; die
Teilnehmenden buchen den Flug und das Zimmer in den gemeinsamen Unterkünften selbst.
Über eine Rückmeldung von Ihnen über das Darmstadt-Modell oder Anregungen zu einem ähn-
lichen Reisemodell mit Schwerpunkt NSh∙WaS würden wir uns freuen.

Unsere nächste MV wird am 26. Oktober 2024 wieder in Berlin stattfinden. Wir werden im zen-
tral gelegenen Dietrich-Bonhoeffer-Haus zu Gast sein.

***

Filmveranstaltung »Children of Peace«

Zu unserer großen Freude konnten wir im Anschluss an die MV nicht nur den Doku-Film »Chil-
dren of Peace« über die 2. Generation von NSh∙WaS zeigen, sondern auch den Regisseur
Ma’ayan Schwartz selbst sowie Shireen Najjar, wichtige Gesprächspartnerin im Film, beim Ge-
spräch zum Film begrüßen. Beider Eltern gehören zur Gründergeneration; beide gehören zur 2.
Generation des Friedensdorfes
und beide haben sich mit dem
zentralen Thema des Filmes
auseinandersetzen müssen,
nämlich der Frage, wie die jun-
gen Jüdinnen und Juden mit
der Frage des Armeedienstes
umgehen sollten und welche
Wirkungen ihre Entscheidung
auf ihre palästinensisch-arabi-
schen Nachbarn und Freund:in-
nen hat.

Bei dem Filmgespräch gab es
einen intensiven, offenen und
respektvollen Austausch zwi-
schen dem Publikum und den
beiden Gästen. Es war wohltu-
end zu erleben, wie gut alle
einander zuhörten.

Shireen Najjar und Ma'ayan Schwartz

https://wasns.de/index.php/s/7YGWnkXcMytA3Jw
https://wasns.de/index.php/s/YFswwtzpfrjAzTG
https://wasns.de/index.php/s/mSPcT9gm9M5YF3x
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Zwei Gesprächsmomente sind uns dabei besonders im Gedächtnis geblieben. Auf die Frage,
welche Aspekte während des Filmprojektes für ihn besonders wichtig waren, antwortete Ma’ay-
an: »Wichtig war mir der Wechsel zwischen Hebräisch und Arabisch, wobei ich selbst mit eini-
gen arabischen Gesprächspartner:innen Arabisch spreche und ein paar meiner palästinensisch-
arabischen Freunde Hebräisch sprechen. Ein Moment war jedoch für mich eine Offenbarung:
Während eines Gesprächs mit Shireen auf Arabisch sprach sie von ›idtihad‹. Das Wort kannte
ich nicht und so fragte ich sie nach der Bedeutung. Sie sagte mir, das Wort bedeute Unterdrü-
ckung – und mir wurde plötzlich klar, dass ich, der ich in NSh∙WaS aufgewachsen war und
glaubte, mir der Situation meiner palästinensisch-arabischen Freunde und Nachbarn bewusst
zu sein, von allen Wörtern ausgerechnet dieses Wort nicht kannte, ein Wort, dass von so es-
sentieller Bedeutung für sie ist und ihre Lage so tiefgreifend beschreibt!«

Shireen antwortete auf die Frage, was das Friedensdorf für sie bedeutet und ob die Jugend des
Dorfes geht oder bleibt: »Ich lebe in WaS∙NSh; denn es ist der einzige Ort, an dem ich meine
Ängste, meine Gefühle, meine Wut aussprechen/ausdrücken kann und zugleich weiß, dies ist
der Ort, wo ich akzeptiert bin und mich wohlfühle. Dieses Wissen bewirkt ein ganz starkes
Empowerment!«

***
Ankündigung: »Children of Peace am 06.12.2023 in Oberhausen
Auf Initiative von Lühr Koch und Michael Jarzembowski wird der Doku-Film von Ma’ayan
Schwartz am 06. Dezember in Oberhausen gezeigt werden. Genauere Informationen erhalten
Sie im Dezember-Rundbrief oder über unsere Email-adresse freunde@wasns.de.

Shireen Najjar, Ulla Philipps-Heck und Ma'ayan Schwartz im Gespräch

mailto:freunde@wasns.de
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Weitere Veranstaltungen
· Am Mittwoch, den 18. Oktober um 18.30 Uhr hält Michael Jarzembowski einen Vortrag über

Neve Shalom ∙ Wahat al-Salam bei der Evangelischen Kulturvereinigung Oberhausen. Ver-
anstaltungsort: Gemeindehaus der Friedenskirche, Steinbrinkstr. 162, 46145 Oberhausen.

· Am Freitag, den 17. November um 19.00 Uhr berichtet Ulla Philipps-Heck im Caritas-Pirck-
heimer-Haus, Königstr. 64, Nürnberg auf Einladung von pax christi Nordbayern über
NSh∙WaS. Schwerpunkt ist dort die School for Peace (SfP); denn pax christi Nordbayern
führt noch bis Ende November eine Spendenkampagne zugunsten der SfP durch.

· Am Montag, den 20. November um 18.30 Uhr ist Ulla Philipps-Heck zu Gast bei der Evange-
lischen Kirche in Baden (EKiBa) für ein Online Gespräch über NSh∙WaS. Informationen zu
diesem online-Gespräch erhalten Sie über: www.dialogweg.de/dialogweg-veranstaltungen

***

*** Neues aus dem Dorf in Kürze ***
· Der Wiederaufbau des Campusgebäudes der School for Peace ist abgeschlossen! Das SfP-

Team und die Kursteilnehmerguppen sind glücklich und dankbar, endlich wieder ein eigenes
Zuhause zu haben. Das Team hat die Büros bezogen und erste Kurstreffen haben bereits
stattgefunden. Offiziell eingeweiht wird das Gebäude während der Konferenz der internatio-
nalen Freundeskreise im November.

· Am 01. September ist eine neue 1. Klasse mit 21 Kindern von den 6.-Klässlern in der
Grundschule willkommen geheißen worden. Jede Klasse wird 2 Stunden pro Woche im neu-
en Sprachlernzentrum abwechselnd Hebräisch und Arabisch üben. Methodischer Schwer-
punkt für die Lehrkräfte ist in diesem Schuljahr die individuelle Förderung der Kinder in den
Kernfächern. Daneben gibt es Fortbildungen des Kollegiums durch die School for Peace.

http://www.dialogweg.de/dialogweg-veranstaltungen
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· Das Gebäude für die Kinderkrippe ist fertig
und die Kinder samt ihren Familien fühlen
sich dort sehr wohl. Das Volontärshaus
steht damit wieder vollständig für Volon-
tär:innen zur Verfügung und wird derzeit re-
noviert. Nur Najjar-Elhuda, die Leiterin
freut sich über das neue Zuhause der klei-
nen Kinder: »Es ist neu, einladend und
strahlt Ruhe aus – eine gute Basis für unse-
re Arbeit.«

· Am 30. September fanden wieder Gemeinderatswahlen in NSh∙WaS statt. Rita Boulos wur-
de mit tiefem Dank als Bürgermeisterin verabschiedet; sie hat in den vergangenen zwei
Jahren unglaublich viel für die Dorfentwicklung getan: Dank ihres Einsatzes gibt es nun das
»Dorfhaus«; ein Mehrgenerationenhaus ist im Bau; die Infrastruktur für eine Dorferweite-
rung ist abgeschlossen; der Garten der Friedensdorf-Freunde hat Gestalt angenommen;
das Projekt »Peace Goes Green« des Dorfes ist ein gutes Stück vorangekommen und nicht
zuletzt hat das Dorf nach den Brandanschlägen 2020 und 2022 nun ein Kameraüberwa-
chungssystem.

· Neuer Bürgermeister ist Eldad Joffe. Mehr zu ihm und dem neuen Gemeinderat erfahren Sie
im Dezember-Rundbrief.
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Freunde von Neve Shalom ∙ Wahat al-Salam

Geschäftsstelle: Ricarda-Huch-Str. 13, 79211 Denzlingen

Email: freunde@wasns.de
Antrag auf Mitgliedschaft »Freunde von Neve Shalom - Wahat al-Salam e.V.«

Facebook: www.facebook.com/FreundevonNSWAS
YouTube: https://www.youtube.com/channel/UCQi5VyuN47TN5tTR1iTsNHg?view_as=subscriber

Spendenkonten: Freunde von Neve Shalom ∙ Wahat al-Salam e.V.
Kreissparkasse Köln – IBAN DE98 3705 0299 0032 0009 86

Kreissparkasse Limburg - IBAN DE68 5115 0018 0000 0375 56
(Spenden sind steuerlich abzugsfähig. Bitte geben Sie Ihre Anschrift im Verwen-

dungszweck an, damit wir Ihnen eine Spendenquittung ausstellen können)

Wollen Sie bei den Freunden von Neve Shalom ∙ Wahat al-Salam aktiv mitarbeiten?
Sie sind herzlich eingeladen!

Die mit Neve Shalom ∙ Wahat al-Salam verbundene Bruno Hussar Stiftung fördert
das Anliegen des Dorfgründers Bruno Hussar - die Friedensarbeit in Israel und Paläs-
tina - über den unmittelbaren Zusammenhang mit dem Dorf hinaus.
Sie können durch Spenden an die Stiftung unmittelbar Projekte oder durch eine Zu-
stiftung zum Stiftungskapital langfristig die Friedensarbeit in Israel und Palästina
unterstützen.
Konto der Stiftung bei der Kreissparkasse Köln

IBAN: DE84 3705 0299 0032 0122 96

Kontakt: info@bruno-hussar-stiftung.de (oder 02241-331153)

https://bruno-hussar-stiftung.de

mailto:freunde@wasns.de
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSe-2fubwdVAyhF58YR7uzkuEgKrkeDT6sLbn_gxBlbPN0u97g/viewform?usp=sf_link
http://www.facebook.com/FreundevonNSWAS
https://www.youtube.com/channel/UCQi5VyuN47TN5tTR1iTsNHg?view_as=subscriber
mailto:info@bruno-hussar-stiftung.de
https://bruno-hussar-stiftung.de

